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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.917,98 +0,25 % +16,03 % Rendite 10J D * -0,25 % -3 Bp Dax-Future * 15.908,00
MDax * 35.012,01 +0,53 % +13,69 % Rendite 10J USA * 1,63 % -2 Bp S&P 500-Future 4643,50
SDax * 16.752,15 +1,13 % +13,46 % Rendite 10J UK * 0,97 % -3 Bp Nasdaq 100-Future 16261,00
TecDax* 3.870,27 +1,14 % +20,47 % Rendite 10J CH * -0,15 % -2 Bp Bund-Future 171,97
EuroStoxx 50 * 4.293,24 +0,40 % +20,85 % Rendite 10J Jap. * 0,09 % +0 Bp VDax * 18,81
Stoxx Europe 50 * 3.748,96 +0,29 % +20,61 % Umlaufrendite * -0,36 % +0 Bp Gold ($/oz) 1801,00
EuroStoxx * 477,83 +0,48 % +20,19 % RexP * 493,38 +0,00 % Brent-Öl ($/Barrel) 79,82
Dow Jones Ind. * 35.804,38 +0,00 % +16,98 % 3-M-Euribor * -0,58 % +1 Bp Euro/US$ 1,1227
S&P 500 * 4.701,46 +0,00 % +25,17 % 12-M-Euribor * -0,50 % -1 Bp Euro/Pfund 0,8438
Nasdaq Composite * 15.845,23 +0,00 % +22,94 % Swap 2J * -0,35 % +0 Bp Euro/CHF 1,0454
Topix 1.984,98 -2,01 % +12,25 % Swap 5J * -0,08 % -1 Bp Euro/Yen 128,60
MSCI Far East (ex Japan) * 642,99 +0,06 % -2,89 % Swap 10J * 0,21 % -1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,57
MSCI-World * 2.447,18 +0,11 % +21,76 % Swap 30J * 0,37 % -1 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily Dax (Quelle: Reuters) 28.11.2016 - 13.12.2021 (GMT)
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Daily Rendite Bundesanleihen (Quelle: Reuters) 10.07.2017 - 21.02.2022 (GMT)
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Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 26. Nov (Reuters) - Zum Abschluss der Börsenwoche wird der Dax Berechnungen von 

Banken und Brokerhäusern zufolge am Freitag deutlich niedriger starten. Am Donnerstag hatte er 

0,2 Prozent im Plus bei 15.917,98 Punkten geschlossen. Sorgen bereitet Börsianern die Ausbreitung 

einer neuen und möglicherweise sehr gefährlichen Variante des Coronavirus im südlichen Teil Afri-

kas. Experten befürchten, dass die Variante B.1.1.529 wegen ungewöhnlich vieler Mutationen nicht 

nur hoch ansteckend sei, sondern auch den Schutzschild der Impfstoffe leichter durchdringen könn-

te. Solange die Gesundheitsbehörden nicht bekanntgeben, ob die bestehenden Impfstoffe bei der 

neuen Covid19-Variante effektiv sind, dürfte die Nervosität erhöht bleiben. Einige Staaten schränk-

ten bereits vorsorglich den Flugverkehr in die Staaten der Region ein. Da die Wall Street nach dem 

US-Erntedankfest am Donnerstag heute nur für einen verkürzten Handel öffnet und viele Anleger die 

Gelegenheit für ein verlängertes Wochenende nutzen, rechnen Börsianer mit ähnlich dünnen Um-

sätzen in Europa wie am Donnerstag. Dadurch könnten sich Kursausschläge verstärken. Relevante 

Konjunkturdaten oder Firmenbilanzen stehen nicht auf dem Terminplan. 

Aus Furcht vor einer nachlassenden Nachfrage ziehen sich Anleger aus dem Rohölmarkt zurück. Die 

in Südafrika entdeckte neue Coronavirus-Variante schürte Spekulationen auf neue Pandemie-

Beschränkungen. Parallel dazu prognostiziert ein Beratergremium der Opec wegen der Freigabe 

strategischer Reserven durch die USA und andere Staaten für die kommenden Monate ein Überan-

gebot. Die Sorte Brent aus der Nordsee verbilligt sich auf rund 80 Dollar je Barrel. 

Aus Furcht vor neuen weltweiten Lockdowns fliehen Anleger aus den asiatischen Aktienmärkten. Der 

japanische Nikkei-Index und der Hongkonger Hang Seng-Index fielen am Freitag um jeweils etwa 2,5 

Prozent auf 28.752 beziehungsweise 24.162 Punkte. Die Börse Shanghai gab 0,6 Prozent auf 3.564 

Zähler nach. "Das Vereinigte Königreich hat Flüge aus Südafrika und fünf anderen Nachbarländern 

gestoppt, und wir können davon ausgehen, dass dies auch in anderen Ländern der Fall sein wird", 

sagte ein Analyst. "Die Selbstgefälligkeit, die wir beim Auftreten von Delta in Indien erlebt haben, 

war eine bittere Lektion." Unter Verkaufsdruck gerieten die Titel des Technologie-Investors Soft-

bank, die sich um gut fünf Prozent verbilligten. Einem Bloomberg-Bericht zufolge hat die Regierung 

den chinesischen Uber-Rivalen Didi zum Rückzug von der US-Börse aufgefordert. Softbank ist Groß-

aktionär des Fahrdienst-Vermittlers.  

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: M3 (Okt) 

DE: Einfuhrpreise (Okt) 

FR, IT: Verbrauchervertrauen (Nov) 
 

 
Unternehmensdaten heute 

-/- 

 
Weitere wichtige Termine heute 

EZB: Kreditvergabe Oktober 

 

Moody’s: Ratingergebnisse für Belgien 
und die Schweiz 

 

S&P: Ratingergebnis für Irland 
 

Verkürzter Handel an den US-Aktien-

märkten und am US-Anleihemarkt 
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 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 
für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-
hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 
Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-
gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-
tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 
ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-
strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 
Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-
chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-
gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 
Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 
Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 
Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-
nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


